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Windowing: Bonnier verzögert Auslieferung digitaler Neuerscheinungen für 
Bibliotheken um neun Monate 

 

 
 

Die Verlagsgruppe Bonnier startet überraschend mit dem 
sogenannten Windowing. Dabei sollen künftig alle neuen 
digitalen Titel erst mit neun Monaten Verzug zum Buchhandel 
den Bibliotheken für die Onleihe angeboten werden. 

 

 

Die nächsten Lizenzen für Neuerscheinungen aus den bei Bonnier zusammengeschlossenen 
Verlagen sind somit voraussichtlich erst ab April 2019 für Ihre Onleihe verfügbar. Diesen Schritt 
begründete die Verlagsgruppe mit der Befürchtung, dass durch die elektronische Ausleihe der 
Verkauf der Titel deutlich zurückgehen könnte. 
 
„Offensichtlich macht das Windowing bei Verlagen Schule“, bedauert Dr. Jörg Meyer, 
Geschäftsführer der divibib GmbH. Weitere große Verlagsgruppen mit Windowing-Regelungen 
für die Onleihe sind bereits Bastei Lübbe, Random House und Holtzbrinck. 
 
„Die schnelle und breite Bereitstellung neu erschienener Titel in Bibliotheken muss auch im 
digitalen Bereich gewährleistet sein. Bei Vertragsabschlüssen versucht die divibib 
grundsätzlich, die Verlage von einer "Sperrfrist für Bibliotheken" abzubringen. Unser Einfluss 
als Medienaggregator für Bibliotheken reicht jedoch nicht aus, um diese für Bibliotheken und 
ihre Leser sehr schlechte Entwicklung aufzuhalten.“ 
 
Hier sind auch Ihre Bibliothek und Ihre Nutzer gefordert, gegen das Windowing zu protestieren. 
Grundlage, hier die Politik in die Pflicht zu nehmen ist die Entscheidung des Europäischen 
Gerichtshofs (EuGH) von 2016, dass die Ausleihe elektronischer Bücher der Ausleihe 
gedruckter Bücher gleichgestellt werden kann. Das Urteil unterstreicht, dass Bibliotheken 
unbeschränkt Zugang zu digitalen Inhalten haben sollen. Dies muss jedoch auf nationaler 
Ebene konkret ausgestaltet werden. „In Deutschland fehlen hierfür bis heute gesetzliche 
Rahmenbedingungen. Die Bundesregierung sollte sich schnell um dieses Thema kümmern. 
Die derzeitige Entwicklung im Bereich Windowing halte ich auch aus Sicht der Bibliotheken und 
ihrer Nutzer für besorgniserregend“, so Meyer. 
 
Bibliotheken stärken die Leselust und die Mediennutzung deutlich. Wie etwa eine Studie der 
Stiftung Lesen belegt, sind aktive Nutzer von Bibliotheken zugleich circa zehnmal bessere 
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Medienkäufer als Nichtnutzer. Durch diese Verstärkerfunktion und durch unermüdliche 
Leseförderung unterstützen Bibliotheken indirekt auch den Buchhandel. „Windowing halte ich 
daher für äußerst kontraproduktiv“, betont Meyer. 
 
Der Deutsche Bibliotheksverband (dbv) fordert, öffentlichen Bibliotheken rechtlich zu 
ermöglichen, grundsätzlich jedes in der EU auf dem Markt erhältliche E-Book zu erwerben und 
auszuleihen.  
Unterstützen Sie die entsprechende dbv-Kampagne, etwa, indem Sie Ihre Nutzer bitten, das 
vorbereitete Musterschreiben an die jeweiligen Wahlkreis-Abgeordneten zu senden. Sie finden 
die entsprechenden Hinweise und Materialien unter 
https://www.bibliotheksverband.de/dbv/kampagnen/e-medien-in-der-bibliothek.html. 
 
Link zu den Abgeordneten: https://www.bundestag.de/abgeordnete/ 
Musterbrief: 
https://www.bibliotheksverband.de/fileadmin/user_upload/DBV/kampagnen/MUSTERBRIEF.pdf 
 
Danke für Ihre Unterstützung!  
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